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Die Beratungsstelle Frauen 
helfen Frauen + AUSWEGE berät 
montags bis freitags von 9 bis 12 
Uhr und donnerstags zusätzlich 
von 14 bis 17 Uhr. Terminverein-
barung unter Telefon 0741/4 13 14 
oder per E-Mail an info@fhf-aus-
wege.de. 
Die katholische öffentliche 
Bücherei in der Rathausgasse 14 
ist montags und mittwochs von 16 
bis 18 Uhr geöffnet.
Die Aktion Eine Welt hat heute, 
Montag, von 17 bis 19 Uhr den 
Kleiderverkauf im Bischof-Linsen-
mann-Haus, Seiteneingang Ruhe-
Christi-Straße, geöffnet.
Das Kleiderlädle des DRK in der 
Kaufhausgasse 4 ist heute von 14 
bis 17.30 Uhr geöffnet.
Der Männergesangverein Ger-
mania Rottweil-Altstadt probt 
montags ab 20 Uhr im Vereins-
haus.
Der Albverein trifft sich am Diens-
tag, 18. Juli, ab 14.30 Uhr zum 
gemütlichen Beisammensein und 
Singen im Zollhäusle im der Alt-
städter Straße.
Der Wochenmarkt am Samstag, 
22. Juli, findet auf dem Münster-
platz und nicht wie gewohnt in 
der Fußgängerzone statt.
Der Weiße Ring ist über Telefon 
07403/9 14 05 70 und 
0151/55 16 47 07 sowie per E-Mail 
an burgbacher.dunja.wr.rott-
weil@gmail.com erreichbar.
Die Geschäftsstelle des Kinder-
schutzbundes am Stadtgraben 
16 ist für Beratungen über Telefon 
0741/42707 erreichbar.
Die Wärmestube in der Suppen-
gasse 2 ist von Montag bis Sams-
tag von 9.30 bis 13 Uhr geöffnet. 
Der Kleiderladen des Kinder-
schutzbundes Am Stadtgraben 
16 hat von 16 bis 18 Uhr geöffnet.

i Rottweil

Rottweil.  Mit einem vielfälti-
gen Programm von Polka über 
Rock zum Jazz stimmte die 
Bühlinger Musik auf der Wiese 
beim „Haus der Bühlinger Ver-
eine“ Freunde der Blasmusik 
auf die Sommerferien ein. 
Gleich drei Orchester beteilig-
ten sich am abwechslungsrei-
chen, volkstümlichen und mo-
dernen Programm.

Die Jüngsten der Musikver-

eine aus der Altstadt und aus 
Bühlingen, das Kinderblasor-
chester mit Leiterin Doro Flaig 
machten den Anfang und spiel-
ten mit viel Spaß und Konzent-
ration ihre fleißig eingeübten 
Stücke.

Jugendkapelle begeistert
In der Folge präsentierte 

sich die Jugendkapelle Alts-
tadt-Bühlingen unter der Lei-

tung von Kletus Cologna. Die 
Jugendkapelle steht auf moder-
ne Stücke und überzeugte mit 
fetziger Musik.

Dirigent Rainer Kopf hatte 
mit seinem Orchester eine ab-
wechslungsreiche und perfekt 
unterhaltende Programmfolge 
ausgearbeitet, bei dem die 
Träume und die Liebe zur Mu-
sik beschreibenden Polkas aus 
Böhmen, schmissige Märsche 
und natürlich moderne Dauer-
brenner in verschiedenen Med-
leys und Arrangements nicht 
fehlen durften. 

Bei Herbie Hancocks „Wa-
termelon Man“ bekamen der 
Saxophonist Ottmar Warm-
brunn und Trompeter Jochen 
Hofer begeisterten Zwischen-
applaus für ihre Soli.

Kreismusikfest lockt
Durch das Programm führte 
erstmals und souverän Schlag-
zeuger Jonathan Springer. Das 
Publikum bedankte sich mit 
viel Applaus und jedes der Or-
chester durfte ohne eine Zuga-
be nicht von der Bühne.

Die  Zuhörer und die Orches-

Musikalisch auf die Ferien eingestimmt
Musik und Spaß für die ganze Familie gab es beim 
Open-Air-Konzert des Musikvereins Bühlingen.

n Von Stefanie Siegmeier

Rottweil. Heimat- und Natur-
verbunden präsentiert sich der 
Künstler Jörg Obergfell in sei-
ner Ausstellung „so krummes 
Holz“, die am Samstagabend im 
Forum Kunst eröffnet wurde. 
Doch was auf den ersten Blick 
als vermeintliche Schwarz-
waldidylle pur anmutet, er-
weist sich auf den zweiten Blick 
als wesentlich tiefgründiger 
und bezieht sich keinesfalls nur 
auf den Schwarzwald. 

Freilich plätschert hier ein 
idyllischer Brunnen in der Ecke 
und der Betrachter taucht ein 
in einen schönen Fichtenhain. 
Doch die Idylle trügt. „Jörg 
Obergfell präsentiert eine Um-
weltausstellung, die so manche 
Missstände aufzeigt, ohne dass 
man es sogleich merkt. Ohne 
den erhobenen Zeigefinger und 
ohne, dass wir genötigt werden, 
etwas Bestimmtes denken zu 
müssen“, betonte Ottmar Hörl 
in seiner Einführung.

 Jörg Obergfell, 1976 in St. 
Georgen geboren, war einst 
Meisterschüler bei Hörl. „Aber 
ich glaube ich habe mehr von 
ihm gelernt, als er von mir“, 
würdigte Hörl das Können sei-
nes einstigen Schülers. „Meis-
terschüler ist er von ganz allei-
ne geworden, da hatte ich we-
nig mit zu tun“, so Hörl, der vor 
allem die Virtuosität Obergfells 
im Umgang mit Holz heraus-
stellte. Er sei ein absoluter 
Meister seines Fachs. Ein abge-

branntes Streichholz täu-
schend echt nachzuschnitzen 
sei für ihn kein Problem. Und er 
mache nicht mal großes Aufhe-
bens darum, sagte Hörl mit 
höchster Anerkennung. 

Absurdität wird deutlich
Einen Eindruck von der 

Schnitzkunst bekommen die 
Besucher bei der Skulptur des 
ältesten Baumes der Welt: „Old 
Tjikko“, die das Zentrum der 
Schau bietet und die Blicke der 
Besucher auf sich zieht. 

Beeindruckend auch ein 
Ruinenmodell des „Jeddah To-
wers“ an der Westküste Saudi-
Arabiens, gefertigt aus unzähli-
gen dünnen Korkplättchen. Der 
Jeddah Tower soll mit 1007 Me-

tern das höchste Bauwerk der 
Welt werden. Die Arbeiten wur-
den 2018 jedoch eingestellt. 
Obergfell zeigt mit der Arbeit 
die Absurdität des in die Höhe 
Strebens auf. Auf dem benach-
barten überdimensionalen 
Billboard – aus Schwarzwälder 
Holzstangen – ist eine Video-
installation zu sehen. Erneut 
geht es um das Streben der 
Menschen in die Höhe. Oberg-
fell bedient sich dabei zunächst 
des „Turmbaus zu Babel“ von 
Pieter Bruegel, endet dann aber 
erneut beim Wolkenkratzer, 
umrankt von Grün. 

→ Die Ausstellung im Forum Kunst 
ist bis  27. August zu den üblichen 
Öffnungszeiten zu sehen. 

Ein Virtuose im Umgang mit Holz
Die Ausstellung „So krummes Holz“ von Jörg Obergfell  wurde am Samstag im Forum Kunst eröffnet. Ottmar Hörl gab in seiner 
Einführung Einblicke in das Schaffen des Künstlers.

Bei der Vernissage  führte Ottmar Hörl  in das Werk von Jörg Obergfell ein. Fotos: Siegmeier

Die vermeintliche Schwarzwaldtanne zog die Blicke auf sich.

beiträge umfasst, das eine oder 
andere beisteuern würde.

Eine Ausstellung im alten 
Rathaus, in der sich der Verein 
mit alten und neuen Bildern 
und Bildervergleichen von der 
Homepage www.rottweil.net 
präsentieren wird, wird  am  5. 
Oktober  eröffnet werden. 

Rottweil.  Der bisherige erste   
Vorsitzende Heinz Grimm, wel-
cher dieses Amt seit der Ver-
einsgründung 2015 innehatte, 
schied aus Altersgründen aus 
dem Amt aus. Aus diesem 
Grund fand nun  im Gründungs-
lokal „Zur Hochbrücke“ in 
Rottweil die Neuwahl des Vor-
stands  statt.

Anwesend waren 14 stimm-
berechtigte Vereinsmitglieder. 
Zum Vorsitzenden wurde jetzt 
Heinz Zimmermann, bisher 
zweiter  Vorsitzender,  gewählt, 
zum zweiten  Vorsitzenden wie-
derum Ralf Kleinfeld aus Wel-
lendingen.  Dank wurde an 
Heinz Grimm ausgesprochen, 
zudem wurde ihm ein  Ge-
schenkkorb überreicht.

Der Verein ist  immer auf der 
Suche nach alten Aufnahmen 
von Rottweil und würde sich 
freuen, wenn man für die 
Homepage, welche mittlerwei-
le über 100 000 Bilder und Text-

 Auf der Suche nach Fotos 
Beim Verein Rottweiler Bilder    gab es   einen Wechsel.

Rottweil.  Wie in jedem Jahr 
dreht sich das rotarische Rad 
auch in diesem Sommer weiter: 
Bei der Präsidentschaftsüber-
gabe des Rotary Clubs Rottweil 
übernahm Klaus Herrmann das 
Amt von seinem Vorgänger 
Steffen Herz.  Dabei betonte der 
neue Präsident, dass auch das 
kommende Rotaryjahr 
2023/2024 durch den Dienst am 
Nächsten geprägt sein werde. 
Die Freundschaft innerhalb des 
Clubs und die Freundschaft mit 
den beiden Partnerclubs in der 
Schweiz und in Frankreich 
könnten dabei das Fundament 
bilden. 

„Unser Club ist mittlerweile 
58 Jahre alt und wir haben seit-
dem gemeinsam vor Ort und 
international soziale, ökologi-
sche und kulturelle Projekte fi-
nanziell gefördert. Wir werden 
auch in der Zukunft versuchen, 
dieses Engagement nachhaltig 
fortzusetzen, aber auch neue 

Projekte in Angriff zu nehmen. 
Darüber hinaus gelte es, die 
Freundschaft im Club zu pfle-
gen“, sagte der neue Präsident 
Klaus Herrmann. Den Schwer-
punkt im Vortrags- und Be-
suchsprogramm möchte Herr-
mann auf die Gesundheitsprä-
vention legen. 

In seinem Rückblick verwies 
Steffen Herz zuvor auf die vie-
len Hilfsprojekte, die vom Club 
finanziert, begleitet und getra-
gen wurden. Konkret erwähnte 
er die kontinuierlichen Hilfe-
leistungen für die Arbeit mit 
Straßenkindern des Ehrenmit-
gliedes Pfarrer Josef Neuenho-
fer in Bolivien, die Unterstüt-
zung eines südafrikanischen 
Bildungsprojektes und das Pro-
jekt „Trau dich was“, das im 
letzten Jahr erfolgreich mit 
dem Kindergarten Bonaventu-
ra in Rottweil realisiert werden 
konnte. 

Das nachhaltige ökologi-

sche Projekt „Bäume der 
Freundschaft“ mit der neu an-
gelegten Streuobstwiese in 
Rottweil trägt bereits Früchte 
in mehrfacher Hinsicht. Die be-
freundeten Clubs in Lons le 
Saunier und in Zürich-Limmat-
tal haben sich vom Rottweiler 
Club inspirieren lassen und 

mittlerweile ihrerseits Streu-
obstwiesen angelegt. Zuletzt 
erinnerte Steffen Herz an ver-
schiedene Höhepunkte im 
Clubleben des vergangenen 
Jahres und dankte dem Vor-
stand und allen Clubmitglie-
dern für die große Unterstüt-
zung. 

Neuer Präsident  beim Rotary Club – viele Projekte in Arbeit  
Wechsel an der Spitze des Rotary Clubs Rottweil: Auf Steffen Herz folgt Klaus Herrmann.

Klaus Herrmann übernimmt das Amt von seinem Vorgänger Stef-
fen Herz. Foto: Rotary Club Rottweil

termitglieder genossen einen 
musikalischen Abend mit per-
fektem Wetter in einem fami-
liären und lockeren Rahmen.

Am nächsten Wochenende 

beteiligt sich die Bühlinger Mu-
sik noch am Kreisverbandsmu-
sikfest in Hochmössingen im 
Festumzug am Sonntag, dann 
geht es in die  Sommerferien.

Die Jugendkapelle Altstadt-Bühlingen überzeugt beim Konzert mit 
fetziger Musik. Foto: MV Bühlingen/Fleck

Neu: Heinz Zimmermann 
(links)  und Ralf Kleinfeld stehen 
jetzt dem  Verein Rottweiler Bil-
der vor . Foto: Zimmermann


